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INFORMATIONEN 

Datum und Zeit 
Dienstag, 14. Oktober 2014, 9:30 bis 19:00 Uhr 
 
Tagungsort 

Heinrich-Böll-Stiftung, Schumannstraße 8, 10117 Berlin 
 
Verkehrsanbindung 
S- und U-Bahnhof Friedrichstraße: ca. 5 Minuten Fußweg 
 
Anmeldung 
Bitte schicken Sie das beiliegende Anmeldeformular  
bis zum 16. September 2014 per Post oder per Fax an  
+49(0)30 285 34-109 
 
Teilnehmendenzahl: 10–15 Personen 
 
Seminarbeitrag 
98 Euro für Seminar, Materialien und Verpflegung.  
Die Teilnahmegebühr ist gegen Rechnung zu bezahlen. 
 
Stornierung 
Ihre Stornierung muss schriftlich erfolgen. Wenn Sie  
die Seminarteilnahme nach dem 16. September 2014 
kündigen, können wir den Seminarbeitrag leider nicht 
rückerstatten. Eine Rückerstattung ist möglich, wenn  
Sie eine/n Ersatzteilnehmer/in benennen. 

WORKSHOP SPEZIAL 

EU-FÖRDERUNG FÜR FACH- 

UND FÜHRUNGSKRÄFTE 

EINE EINFÜHRUNG 

14. Oktober 2014, Berlin 

In Kooperation mit EUFund 

Mit Günter Chodzinski 
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EU-Förderung für Fach- und Führungskräfte 

Mit der Strategie „Europa 2020“ der Europäischen Union 

für ein „intelligentes, nachhaltiges und integratives 

Wachstum“ beginnt aktuell auch die neue EU-Förder-

periode 2014–2020 mit vielen Veränderungen und neuen 

Zuschnitten in den Förderprogrammen. Weiterhin wer-

den Europäische Fördermittel von der Europäischen 

Kommission und den deutschen Bundesländern in großer 

Vielfalt angeboten und beworben. Doch die konkreten 

Ausschreibungen und die Vergabekriterien für Projekte 

und Dienstleistungen sind undurchsichtig, formalistisch 

und verwirrend.  

Bevor also fundierte Entscheidungen über den mit einem 

„proposal“ oder „tender“ verbundenen personellen und 

finanziellen Aufwand getroffen werden können, müssen 

die Rahmenbedingungen und Erfolgschancen geklärt 

und strategische Fragen beantwortet sein:  

Was ist für meine Organisation, Institution oder Gesellschaft 

an EU-Projektförderung möglich? Welche Arten von Aus-

schreibungen sind für uns interessant? Welche grundlegen-

den rechtlichen Vorgaben müssen wir beachten? Welche 

Kompetenzen brauchen wir, um erfolgreich zu sein? 

Vor Workshopbeginn werden in einer Vorabfrage an die 

Teilnehmenden die spezifischen Interessenschwerpunkte 

abgefragt, um neben umfassenden Informationen auch 

gezielt auf individuelle Bedarfe eingehen zu können. 

Moderiert wird der Workshop von Michael Stognienko, 

Projektmanager und Koordinator von EU-Projekten in 

der Heinrich-Böll-Stiftung. Als Experte in der Beantra-

gung von EU-Fördermitteln wird Günter Chodzinski den 

Workshop begleiten. 

 

Günter Chodzinski ist Soziologe. Er 
verfügt über vielerlei Erfahrungen an 
der Schnittstelle von Forschung und 
Praxis und in internationaler Bildungs-, 
Öffentlichkeits- und Projektarbeit. In  

der Heinrich-Böll-Stiftung war er in verschiedenen 
Leitungspositionen tätig. Seit 2004 berät er Organisa-
tionen und Institutionen bei der Beantragung von EU-
Fördermitteln und der Koordination europäischer 
Projekte. 

EU-Förderung für Fach- und Führungskräfte 

Programm 

09:30–10:15 Uhr 

Begrüßung 

• Einführung in den Workshop 

• Vorstellungen der Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer 

10:15–12:30 Uhr 

EU-Mittel 2014–2020: Einblicke und Überblick 

• Förderpolitik der EU 2014–2020 

• Veränderungen und neue Förderprogramme 

• Charakteristika von Programmen und Calls 

12:30–13:30 Uhr Mittagspause 

13:30–15:15 Uhr 

EU-Anträge erfolgreich schreiben 

• Was ist zu beachten bei der Antragstellung? 

• EU-Entscheidungsverfahren und Evaluationen 

15:15–15:30 Uhr Kaffeepause 

15:30–17:00 Uhr 

Strategische Entscheidungen 

• Organisatorische Voraussetzungen für Projektpla-

nung und Antragstellung 

• Interessen und Bedarfe der Organisationen 

17:00–17:15 Uhr Kaffeepause 

17:15–19:00 Uhr 

Informations- und Beratungsangebote 

• Strukturen, Akteure, Weiterbildung 

• Möglichkeiten und Grenzen der Beratung 

• Informationsangebote im Internet 


